
Chronıik

Vom DISs 13 Junı fanden ın MoOs- den offizıellen Dıalog zwischen der
Orthodoxen Kırche und dem Reformier-kau, VO bıs Juniı In Leningrad,

Vladımir und 1eW dıe offizıellen Feier- ten Weltbund in Leukerbad Vorsıit-
lıchkeıten ZUr 1000 Wiederkehr der zende der Kommissıon sind Dr. Lukas

Vischer und der Metropolit VOI IyroloıChrıstianisierung Rußlands
Herausragende Ereignisse des Millen- und Serention, Panteleimon (ÖOkume-
n]ıums der Festakt 1im Bolscho1i- nısches Patrıarchat).

nde Maı fand ın Kırchberg belT heater, dıe Begegnung Von Kirchen-
vertireiern aller Welt mıt dem Präsidium Horb/Neckar eın weıterer Dıalog ZWI1-
des ersten Sowjet 1m Kreml und dıe schen der Rumänischen Orthodoxen
teilweise Rückgabe des Höhlenklosters Kırche un der EKD Schwerpunkt
In 1eW. Selitens der EKD nahmen der War das Verhältnis VO Rechtfertigung
Ratsvorsitzende, Bischof Kruse, und und Theosıs.
Präsident Held, für die deutschen Vor Organisatiıonen, dıe WI1Ie dıe inter-
Katholiken Kardınal Wetter/München nationale „Christlıche Ofscha ıne
als Miıtglıed der Delegation des Vatıkans eschatologische Rechtfertigung des 710-

den Feierlichkeiten teil Die ÖR wıird N1ISmuUSs bıblısch begründen suchen,
in Hefit berichten. hat der Rat der Kirchen 1m Miıtt-

Vom bıs Maı hıelt die Konfe- leren en (MCCE) dıe Miıtglıeds-
I1ICNZ Europäischer Kırchen in S1g- kırchen der KEK gewarnt
tuna hre Studienkonsultation über Im „Institut für relig1öse Studien‘“‘‘
‚„„‚Mıssıon in einem säkularısıerten Rıo de Janeıro ırd 1im Auftrag des
Europa' Natıonalen Christenrats Brası-

Vom 13 bıs Aprıl fand in König- lıens ıne Aufstellung sämtlıcher Kır-
stein/ ’ Is dıe Phase des Forums chen, Sekten un relig1ösen Bewegun-
(jerechtigkeit, Friıeden und Be- gCHh erarbeıitet, die in etzter Zeıt In Bra-
wahrung der Schöpfung Ge- sıllen entstanden sınd
tragen wıird das Forum VO  — den Miıt- Miıt Sekten- und Spirıtismus-
gliedskırchen der ACK Bundesrepublık firagen vertiraut Fachleute AaUus

katholischen un: orthodoxen Diözesenun! Westberlıin. Heilsarmee un: Quä-
ker, die In der ACK 1m Gaststatus bete1- der Schweiz, Österreichs, Griechenlands
lıgt sınd, tragen das Forum voll mıt (s un! der Bundesrepublık SOWIe Aus den
auch Gliedkirchen der EKD beschlossen, 1m

Auf Einladung des Polnischen März 1989 auf einer Konsultation ıne
Ökumenischen es weiılte der Rats- gemeinsame Handreıchung über den

Okkultismus erarbeiten.vorsıtzende der EKD, Bıschof Kruse, mıt
einer Delegation VO bis 11 Aprıl In In den Nıederlanden, der Schwe1lz
der Polen und Österreich wachse die orge

Der Erzbischof VO  — Canterbury, ıne Verschlechterung des Klımas ZWI1-
Robert Runcıle, besuchte VO bis schen römisch-katholischer und CVaNgC-
11 Maı die Evangelische Kıirche VvVon iıscher Kırche. In ein1gen Ländern ÖOst-
Berlin-Brandenburg ( West) und den un Südosteuropas noch immer
Ökumenischen Rat Berlın. dıe öÖökumenische Plattform. Dagegen

Vom bıs 11 März fand die erste Sıit- se1 der Dıalog In den beiden deutschen
ZUNg der gemeiınsamen Kommissıon für Staaten Von Stetigkeit geprägt Dies
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stellte der evangeliısche Arbeiıtskreıs In getrennten Erklärungen für ıne
Überwindung der internatıona-TÜr Konfessionskunde 1in Europa

bel seiner Jahrestagung in Höchst/ len Schuldenkrise eingesetzt. Dabeı
eNnWa. fest se1 abzuwägen, welchen Ländern A1-

Weıl das OSKauer Patrıarchat den über eın teilweiser und für weiche eın
Feiern des Millennı]ıums auch OrtNOo- völliger Schuldenerlal}3 erforderlıiıc. se1l
doxe Kirchen eingeladen hat, die VO Eın gemeinsames Wort ZUTr Reichs-

pogromnacht November 938Ökumenischen Patrıarchat und den
haben der und der Evangelıschen Kır-anderen orthodoxen autokephalen Kır-

chen nıcht als kanonisch angesehen WeCI -
chen in der DDR und dıe EKD VCI-
Ööffentlicht.den, nahm der ÖOkumenische Patriarch Diıie Generalsynode der Ver-

Von Konstantinopel nıicht den Feler- einiıgten Evangelisch-Luther1-lıchkeıten teil 'aps ohannes Aul I1 Schen Kırche 1n der DD (VELK),verzichtete auf ıne Teilnahme, e1l ihm dıe dıe dreiı Landeskirchen Sachsens,
iıne Reise den Katholiıken in Thüringens und Mecklenburgs umfaßt,

Litauen verweigert wurde. Er entsandte hat als etztes beteiligtes remıum
aber ine zwanzıgköpfige Delegation beschlossen, dıe eigene Verfassung DIS
unfer der Leıtung des Kardınalstaats- Jahresende aufzuheben un! die bisher1-
sekretärs Casarolı SCH Aufgaben des Zusammenschlusses

Die Deutsche Bischofskonferenz un! auf den und der Evangelıschen Kir-
der Rat der EKD haben sıch Maı chen In der DDR übertragen.

Von Personen

Max Thuriıan/ Taıze, Schweilzer nıschen er und Dırektor der Goß-
Theologe reformierter Herkunfit und ner-Missıon, vollendete März

sein Lebensjahr.langJjährıg ıIn der Kommission für Jau-
ben un! Kirchenverfassung des OÖRK
tätig, ist ın der römisch-katholischen Berufungen:

Pfarrer derKırche ZU Priester geweıht worden. Hermann Z
Der Direktor des Hamburger Dıako- Evangelıschen Kirchenprovinz Sach-

nıewerks lım 1im Bund Freier CVaAaNSC- sCH und Professor in Halle, ZU theo-
iıscher Gemeinden, Frıtz Laubach, logischen Studiensekretär der Konfte-
bleibt für weıtere vier re Vorsitzen- T1eNZ Europäischer Kırchen als Nach-
der des Hauptvorstandes der Deutschen folger VON Dumuitru Popescu, der als
Evangelıschen Allıanz. Rektor die Theologische Fakultät

Dr. ona Rıedel-Spangenber- nach Bukarest zurückkehrt;
ger/ Münster hat sıch der katho- der lutherische Pfarrer Laszlo
iıschen Theologischen Fakulät Trier für Lehel zAUU Generalsekretär des ÖRK
das ach Kıirchenrecht habilitiert. ın ngarn anstelle VOoNn Tıbor ÖrÖög,

Chriıstian Berg, nach dem 7Zweiıten der ın dıie Studienabteilung des Luthe-
Weltkrieg zunächst Generalsekretär des rıschen Weltbundes berufen wurde;
Evangelischen Hılfswerks, dann Leıter Prälat Nikolaus Wyrwoll, O-
der Dıako- ischer Ko-Sekretär der in Vorberei-Ökumeneabteilung des
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